
Abbildung: Detail aus dem Faust-Motiv, 
Deckenmalerei des ersten Goetheanum, Rudolf Steiner 

© Rudolf Steiner Archiv, Dornach
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el«Denen, welchen es heute obliegt, etwas mitzugeben, um die Seelen der Kinder und  

Kindeskinder aufrechtzuerhalten gegenüber dem, was über die Menschheit des 20.  
Jahrhunderts kommen wird, muss bewusst sein, dass dieses Mitzugebende eine starke innere 
Kraft sein muss. Viel, viel mehr als wir uns heute schon im gewöhnlichen Leben vorstellen 

können, werden unsere Nachkommen des 20. Jahrhunderts starke innere, die Seele  
haltende Kräfte brauchen, um fortzutragen die Güter der Menschheit, die in der  

Menschheitsentwickelung durch Jahrhunderte und Jahrhunderte angesammelt worden  
sind. Und noch ganz andern Stürmen des Lebens werden die Nachkommen der jetzt  

lebenden Erdenmenschheit ausgesetzt sein.»

Rudolf Steiner, 13. März 1915

Tagungsinformationen

Tagungszentrum Rüttihubelbad, CH-3512 Walkringen
Tel.: +41 (0)31 700 81 81, www.ruettihubelbad.ch

Es wird eine französische Übersetzung angeboten.

Für Eltern, welche die Tagung besuchen möchten: 
Es wird eine Kinderbetreuung in zwei Gruppen bis 18.30 Uhr angeboten. 

Tagungspreis
Die Tagungskosten werden durch freie Beiträge gedeckt:  
Durch Einzahlung eines frei wählbaren Unterstützungsbeitrags für Ihre eigene Teilnahme 
oder, wenn Sie nicht teilnehmen können, um anderen die Teilnahme zu ermöglichen.
Richtpreis inkl. Pausenverpflegung: CHF 70.– 
Richtpreis für eine Tagungskarte mit Kinderbetreuung und Pausenverpflegung: CHF 100.–,  
ab 3 Kindern: CHF 110.–
Mittagessen: CHF 27.–
Abendessen: CHF 25.–
Für die Kinder wird empfohlen, ein Picknick mitzunehmen.

Eine Anmeldung sowohl für die Tagung wie für die Kinderbetreuung ist erforderlich;  
Anmeldetalon nebenstehend.



Die «Menschwerdung des Menschen» (Novalis) ist heute weltweit bedroht – und dies 
keinesfalls nur in Ländern, in denen Armut und Naturkatastrophen, Krieg und Korruption 
herrschen. Die Gefährdungen und Verfremdungen der Kindheit ereignen sich vielmehr 
auch inmitten des «Wohlstands» und seiner scheinbar intakten Sozialverhältnisse.

Mit dieser öffentlichen Tagung, die sich an alle Interessierten und Betroffenen wendet, 
möchte die Anthroposophische Gesellschaft in der Schweiz das Bewusstsein für das Aus-
mass und die Wirkungsart der Gefahren fördern, zugleich aber auch Wege aufzeigen, die 
Hilfe bringen und Vertrauen in die Zukunft schaffen.

Mitwirkende
Gudrun Altenbach, Eurythmistin und Eurythmielehrerin, Dornach
Marta Argento, Eurythmistin und Kleinkindererzieherin, Dornach
Amelia Boejtes, Eurythmistin und angehende Pädagogin, Dornach
Ingrid Everwijn, Dozentin und Co-Leiterin Eurythmeum CH, Aesch
Walter Giezendanner, Priester der Christengemeinschaft, Zürich
Frauke Grahl, Dozentin und Co-Leiterin Eurythmeum CH, Aesch 
Johannes Greiner, Vorstandsmitglied der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz
Ulla Hess, Dozentin und Co-Leiterin Eurythmeum CH, Aesch
Florian Osswald, Leiter der Pädagogischen Sektion am Goetheanum, Dornach
Melanie Reveriego, Co-Leiterin des Parzival-Schulzentrum, Karlsruhe
Bernd Ruf, Co-Leiter des Parzival-Schulzentrum, Karlsruhe
Peter Selg, Vorstandsmitglied der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz
Dragan Senfner, Dozent am Eurythmeum CH, Aesch
Clara Steinemann, Vorstandsmitglied der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz
Eduardo Torres, Dozent und Co-Leiter Eurythmeum CH, Aesch 
Junge Eurythmisten
Kindergruppe

Kinderbetreuung
(siehe Anmeldetalon)
1. Kinder von 2 bis 6 Jahren: Ruth Kirsch, Kleinkindererzieherin, Arlesheim
2. Kinder von 7 bis 12 Jahren: Roland Steinemann, Lehrer, Aesch

Tagungsprogramm 
Samstag, 24. Oktober 2015

9:00	 Begrüssung
	 Gefährdungen am Inkarnationsweg des Menschen
		  Kurzreferate:
		  Walter Giezendanner:	 Ungeborenheit
		  Clara Steinemann:	 Frühe Kindheit
		  Florian Osswald:	 Vorschulalter
		  Johannes Greiner:	 Bedrohungen im kindlichen Umfeld

11:00	 Pause

11:30	 Vor dem Tor der Geburt
	 Eurythmie-Aufführung mit Musik von Johann Sebastian Bach, Claude Debussy, 

Arthur Lourié und Texten von Novalis, Nelly Sachs, Alexej Remisow u.a.
	 Ensemble Eurythmeum CH, Aesch (Ingrid Everwijn, Frauke Grahl, Ulla Hess, 

Dragan Senfner, Eduardo Torres u.a.)

12:30	 Mittagspause

14:00	 Weltweite Notfallpädagogik. Einsatzmöglichkeiten zur Inkarnationshilfe
 	 Vortrag: Bernd Ruf

15:00	 Der Weg der Inkarnation und die heilende Kraft der Eurythmie
	 Eurythmische Demonstration
	 Ingrid Everwijn mit Amelia Boejtes und Marta Argento

15:30	 Pause

16:00	 Arbeitsgruppen

17:30	 «Fingerhütchen»
	 Kindereurythmie-Aufführung, nach dem Gedicht von C. F. Meyer
	 Leitung: Gudrun Altenbach

18:30	 Abendpause

20:00	 Kindheit und Christuswesen
	 Vortrag: Peter Selg

Änderungen vorbehalten



Anmeldetalon

Die bedrohte Kindheit
Tagung der Anthroposophischen Gesellschaft in der Schweiz, 24. Oktober 2015
Rüttihubelbad, Walkringen bei Bern

Anmeldung erbeten bis Freitag, 9. Oktober 2015
online: www.ruettihubelbad.ch
per Post: Rüttihubelbad, 3512 Walkringen
telefonisch: +41 (0)31 700 81 81

Anmeldebestätigung
Anmeldungen werden per Mail bestätigt. Wenn Sie nicht über E-Mail verfügen, erhalten Sie 
die Bestätigung per Post. Im Falle einer Absage benachrichtigen Sie uns spätestens 2 Wochen 
vor Tagungsbeginn per E-Mail oder telefonisch.

Bezahlung
Sie können Ihre Rechnung (Tagung, Konsumation) während Ihres Aufenthaltes an der Rezep- 
tion vom Rüttihubelbad begleichen. Wir akzeptieren Schweizer Franken und Euro (der Wech-
selkurs wird nicht täglich aktualisiert) sowie alle gängigen bargeldlosen Zahlungsmittel.

❐  Frau       ❐  Herr

Name, Vorname 

Strasse, Nr. 

PZL, Ort

Land

Tel./Fax

E-Mail

❐	 Tagungskarte: (Richtsatz CHF 70.–)  |  freiwilliger Beitrag: CHF          |  EUR        
❐	 Tagungskarte mit Kinderbetreuung: 
	 (Richtsatz: CHF 100.– /ab 3 Kindern CHF 110.–)  |  freiwilliger Beitrag: CHF          |  EUR        
	 (bis und mit Eintritt für die Kindereurythmie-Aufführung «Fingerhütchen» um 18.30 Uhr)

	         2- bis 6-Jährige  |          7- bis 12-Jährige (bitte Anzahl Kinder angeben)

Verpflegung:  ❐  Mittagessen (CHF 27.–)  |  ❐  Abendessen  (CHF 25.–)

❐	 Französisch-Übersetzung erwünscht

Ort, Datum, Unterschrift
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